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Sankt-Martins-Umzug
für Groß und Klein

am 11. November 2014
Veranstaltungsbeginn: 17.15 Uhr am Kindergarten Vogelnest
Umzugsweg: vom Kindergarten Vogelnest über Kohlhaus – 

Reinhold-Abele-Str. - Schlierer Str. zum Kinder-
garten Zauberburg

Freuen Sie sich auf: unseren St. Martin
die Musikkapelle Waldburg
das gemeinsame Singen von Laternenliedern
das Martinsspiel
das Teilungsritual und 
die Bewirtung

Veranstalter: Kindergarten Zauberburg und 
Kindergarten Vogelnest

(Die Aufsichtspflicht liegt bei dieser 
Veranstaltung bei den Eltern!)

Es sind alle Waldburger 
recht herzlich eingeladen!



Unterbringung von Asylbewerbern in Waldburg -
Bildung eines Helferkreises
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
durch die steigende Zuwanderung von Asylbewerbern werden
immer mehr Unterkünfte benötigt. Auch wir, die Gemeinde Wald-
burg, werden Asylbewerber bei uns aufnehmen. Voraussichtlich
Mitte Dezember werden die ersten Personen bei uns unterge-
bracht. Für deren Betreuung stehen Sozialarbeiter vom Landrat-
samt zur Verfügung. Die Asylbewerber sind jedoch auch auf die
Unterstützung durch die Gemeinde vor Ort angewiesen. Wir
möchten diesen Menschen gerne die Ankunft und Integration bei
uns in Waldburg erleichtern und sie in Form eines Helferkreises
unterstützen. 
Wir werden voraussichtlich erst Ende November die Rückmel-
dung erhalten, welche Personen nach Waldburg kommen wer-
den. Wir möchten jedoch gerne bereits im Vorfeld die Informa-
tionen sammeln, wer grundsätzlich Interesse hätte beim Helfer-
kreis mitzuwirken. Hierfür laden wir Sie herzlich am Donners-
tag, 13.11.2014, um 18 Uhr, in den Ratskeller des Rathauses
ein.    
Bei Rückfragen können Sie sich gerne an Frau Woidschützke
(07529/97170) oder Herrn Heizenreder (07529/971722) wen-
den.
Michael Röger, Bürgermeister 

Steuertermin 15. November 2014
Am 15. November wird die 3. Rate der Grundsteuer sowie der
Gewerbesteuer-Vorauszahlung zur Zahlung fällig.
Für die Teilnehmer am Abbuchungsverfahren werden die Beträ-
ge vom Konto abgebucht. Die Barzahler werden gebeten, die
Fälligkeitstermine einzuhalten.
Bürgermeisteramt

Abfallkalender

Öffnungszeiten:
RaWEG/Grünmüll
Termin siehe oben 9.00 - 12.00 Uhr
Grünmüll - mittwochs 
(12.11.2014 letzter 

Mittwoch-Annahmetermin) 16.00 - 18.00 Uhr
Wachsreste/Kork 
(während der RaWEG-Annahme) 9.00 - 12.00 Uhr

Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annah-
mefläche ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grün-
müll untersagt.

Glas-Container: Altglas kann zu den dafür vorgesehenen  Wert-
stoffcontainern am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht
werden.

Batterie-Container: Kleinbatterien können über die Sammelbo-
xen im Eingangsbereich des Rathauses zu den üblichen
Geschäftszeiten oder am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 ent-
sorgt werden.

Ansprechtpartnerin für Abfallberatung: 
Frau Tittl, Tel. 971717

Landratsamt Ravensburg
Problemstoff-Sammlung 2014 aus Haus-
halten und dem Kleingewerbe
Was wird angenommen ?
• Haushaltsbatterien, Autobatterien
• Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück)
• Chemikalien

(max. Einzelgebindegröße 20 Liter)
• Farben, Lacke, Lösungsmittel
• Holzschutz- und Pflanzenschutzmittel
• Reinigungsmittel
• Säuren, Laugen
• Spraydosen mit Restinhalt
Wo und wann:
• Download „Termine-Problemstoff-2014.pdf“

unter www.landkreis-ravensburg.de
• Wochenblatt Ausgabe 11.09.2014
• Wochenblatt Ausgabe 30.10.2014
Kostenlose Annahme
• für Haushalte
• für Kleingewerbebetriebe

bei Mengen unter 15 kg
Kostenpflichtige Annahme
• für Gewerbetreibende bei Mengen von 15 kg bis  500 kg

Anmeldung unbedingt erforderlich bei Fa. Remondis Nieder-
lassung Betzenweiler-Wälde, Frau Schuhmacher, Tel.
(07455) 947722, Fax, (07455) 947760, E-Mail: kerstin.schu-
macher@remondis.de

Download pdf-Anmeldeformular unter www.landkreis-ravens-
burg.de, Bürgerservice, Abfall, Abfallwirtschaftsamt.

Bitte beachten Sie:
Altöl können Sie bei allen Öl-Verkaufsstellen gegen Vorlage des
Kassenbons zurückgeben (gesetzliche Rücknahmepflicht). In
Ausnahmefällen erfolgt bei der Problemstoffsammlung die
kostenpflichtige Annahme von Kleinmengen.
Batterien nimmt jeder Händler zurück - ein Kassenbon ist dafür
nicht vorzulegen (gesetzliche Rücknahmepflicht). Bei neuen
Autobatterien gilt die Pfandpflicht, ältere Autobatterien können
Sie bei der Problemstoffsammlung abgeben.
Alte Feuerlöscher können Sie über die Vertreiber dieser Geräte
entsorgen lassen.
Eingetrocknete Dispersionsfarben können Sie in die Mülltonne
geben und nicht zur Problemstoffsammlung.
Spachtelrein entleerte Kunststoff-Eimer von Dispersionsfarben
können in den RaWEG-Sack und werden recycelt.
Altmedikamente können Sie in die Mülltonne geben. Bitte darauf
achten, dass Kinder keinen Zugriff haben.
Bitte keine Verpackungsabfälle anliefern.

Wo und wann?
Waldburg, Bauhof, Amtzeller Str. 27, Freitag, 21. November

2014, 8.00 - 9.00 Uhr.
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Landwirtschaftsamt Biberach und Oberschwaben-Tourismus
laden ein zur Lehrfahrt
„Urlaub auf dem Bauernhof“-Anbieter blicken
ins Allgäu
Das Landwirtschaftsamt Biberach und die Oberschwaben-
Tourismus GmbH (OTG) laden Anbieter von „Urlaub auf
dem Bauernhof“ aus den Landkreisen Biberach, Ravens-
burg und Sigmaringen am Donnerstag, 20. November, zu
einer Lehrfahrt ins bayrische Allgäu ein. 
Erste Station ist das neugebaute Baumhaushotel in Betzigau,
anschließend geht es weiter zum Berghof Babel in Wald/Allgäu.
Dort wird Angelika Soyer über die Entwicklung des Vereins „Mir
Allgäuer“, einem Zusammenschluss von „Urlaub auf dem Bau-
ernhof“-Betrieben im ganzen Allgäu, berichten. Dem Verein sind
inzwischen rund 500 Bauernhöfe im gesamten Allgäu ange-
schlossen, die qualifizierte Übernachtungs- und Ferienangebote
auf ihren Höfen für unterschiedliche Zielgruppen anbieten. Der
Besuch auf dem Wellness- und Kinderferienhof Stiefenhofer in
Hopferau bildet den Abschluss der Lehrfahrt. 
„Wir werden auch in Zukunft den Informationsaustausch zwi-
schen den Organisationen und den Bauernhöfen aus dem bay-
rischen und württembergischen Allgäu sowie der Region Ober-
schwaben und der Bodenseeregion anregen und fördern“, sagt
OTG-Geschäftsführerin Daniela Leipelt. Die OTG strebt in den
nächsten Jahren im Rahmen der Weiterentwicklung des strate-
gischen Geschäftsfeldes „Familie und Lernen“ eine Qualitäts-
und Vermarktungsoffensive für die Angebote Familienferien in
OberschwabenAllgäu an. „Die Übernachtungs- und Ferienange-
bote der Betriebe für Urlaub auf dem Bauernhof werden hierbei
eine zentrale Rolle einnehmen“, so Daniela Leipelt.
„Eine gute Vernetzung und der Blick über den eigenen Tellerrand
sind im Tourismussegment unerlässlich“, ergänzt Daniela
Schweikhart, am Landwirtschaftsamt Biberach zuständig für
„Urlaub auf dem Bauernhof“. 
Die Kosten der Lehrfahrt belaufen sich auf rund 13 Euro, können
je nach Zahl der Teilnehmer aber noch variieren. Das Mittages-
sen ist darin nicht enthalten. Abfahrt ist am 20. November um 7
Uhr am Jordanbad Biberach, Zustiegsmöglichkeiten gibt es um
7.30 Uhr in Bad Wurzach und um 8 Uhr in Isny. Das Ende am
Jordanbad ist gegen 18.30 Uhr geplant.
INFO: Weitere Informationen und Anmeldung bis spätestens
Freitag, 14. November, beim Landwirtschaftsamt Biberach
unter Telefon (07351) 52-6702.

Hundeschleppleine sowie ein gegerbtes Tierfell zwischen Bild-
spitz und Teuringer gefunden.
Die Hälfte eines Geldscheines Nähe Schule gefunden.

Großes Sofa mit Ottomane und Eckteil sowie 4 Rattan-Korbses-
sel
Tel. 2324

Elternbeiratswahl im „Vogelnest“
Für das Kindergartenjahr 2014/2015 sind gewählt worden:
Frau Sara Schmucker und Frau Nicole Egger in der Meisen-
gruppe und
Frau Ulla Stehle und Frau Karin Müller in der Spatzengruppe. 
Herzlichen Glückwunsch zur Wahl!
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!
Das Erzieher-Team des Kindergartens

Herzliche Einladung zum St. Martinsumzug für
kleine und große Waldburger
Am Dienstag, 11.11. 2014, wenn die Sonne langsam am Him-
mel verschwindet und es dunkel wird, starten wir unseren Mar-
tinsumzug.
Wir treffen uns um 17.15 Uhr am Kindergarten Vogelnest.
Dort wollen wir zuerst Lieder singen und anschließend begleiten
uns unser St. Martin und eine Abordnung der Musikkapelle
Waldburg zum Kindergarten Zauberburg.
Auf dem Parkplatz möchten wir gemeinsam singen, dem Mar-
tinsspiel zuschauen und die Teilung durchführen.
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Bitte Laterne, Liederheft und Tasse(n) nicht vergessen!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Erzieherinnen der Kindergärten Vogelnest und Zauber-
burg
(Die Aufsichtspflicht liegt bei dieser Veranstaltung bei den
Eltern!)

Gemeinschaft werden – Gemeinschaft sein!
Erlebnispädagogischer Start in das neue
Schuljahr
Das Schulleben an einer Gemeinschaftsschule vereint viele
unterschiedliche Facetten. Einerseits lernen die Schüler/innen
individualisiert auf ihren jeweiligen Lern- und Leistungsniveaus,
andererseits ist die starke Gemeinschaft der Schüler/innen das
Zentrum der pädagogischen Arbeit. Zur Förderung und Unter-
stützung der Gemeinschaft kommt vor allem der Schuleingangs-
phase eine besondere  Bedeutung  zu, in der Teambildungs-
maßnahmen und Aktionen zum Kennenlernen durchgeführt wer-
den. Für die beiden fünften Klassen und die sechste Klasse der
Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt wurden deshalb in den
letzten schönen Oktobertagen drei erlebnispädagogische Pro-
jekttage durchgeführt. Unter der fachkundigen Anleitung des
Pädagogen und Trainers Andreas Hörter (www.aha-
erlebnis.com) wurden die Schüler/innen mit verschiedenen tea-
morientierten  Aufgaben konfrontiert, die sie nur gemeinsam und
durch eine positive Zusammenarbeit erfolgreich bewältigen
konnten. Die einzelnen gruppendynamischen Prozesse und die
jeweils gefundenen Lösungsstrategien wurden reflektiert und
ausgewertet: Wer oder was war für die Lösung der Aufgabe hilf-
reich? Wie wurde vorgegangen? Was hat sich als sinnvolle Her-
angehensweise erwiesen? Das jeweils zentrale Ergebnis
bestand darin, dass die Schüler/innen dann besonders erfolg-
reich sind, wenn sie planvoll zusammenarbeiten, sich gegensei-
tig unterstützen und die vereinbarten Strategien auch konse-
quent und diszipliniert umsetzen. Für das Zusammenwachsen
der Klassen waren diese Tage sehr hilfreich, doch reicht eine
einmalige Aktion in diesem Bereich natürlich nicht aus. Deshalb
wird dieser pädagogische Schwerpunkt im gesamten Schuljahr
weiter verfolgt werden. 
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Übung: „Die Seilbrücke über den Sumpf“: Die Klasse kann den
Weg nur bewältigen, wenn sich die Schüler/innen gegenseitig
(unter)stützen.

Die erlebnispädagogischen Projekttage wurden nur möglich,
weil der Förderverein der Gemeinschaftsschule die Aktion sehr
großzügig unterstützt hat, wofür sich die Schüler/innen und Lehr-
kräfte auch an dieser Stelle nochmals herzlich bedanken!
D. Bernhart

Das nächste Treffen des Literaturkreises:
Termin: Donnerstag, 13. November 2014 
Uhrzeit: 19 Uhr
Ort: Hotel Krone Waldburg  
Wir lesen bis dahin und reden über:
„ALLER LIEBE ANFANG”

Autorin: Judith Hermann
Stella ist verheiratet, sie hat ein Kind und einen Beruf, der sie
ausfüllt, sie lebt mit ihrer Familie in einem Haus am Rand der
Stadt. Ihr Leben verläuft einfach und friedlich - bis eines Tages
ein Fremder vor ihrer Tür steht, ein Mann, den Stella nie zuvor
gesehen hat und der dennoch meint, sein Leben habe etwas mit
ihrem Leben zu tun. An diesem Mittag beginnt ein Albtraum, der
langsam, aber unaufhaltsam eskaliert.  
Für den Literaturkreis
Roswitha Wieczorek

Wir gratulieren
Herrn Anton Baumann, Egg 41,
am 13. November zum 85. Geburtstag.
Allen anderen Jubilaren, die hier nicht
genannt werden wollen, gratulieren wir eben-
falls sehr herzlich zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, vor allem jedoch Gesund-
heit.

Bei akuten Erkrankungen am Samstag, Sonntag oder Feier-
tag wenden Sie sich ohne Voranmeldung an die NOTFALL-
PRAXIS am Elisabethenkrankenhaus in Ravensburg.
Telefonisch erreichen Sie den diensthabenden Arzt unter der
kostenlosen Telefonnummer (0180) 1929276.
Diese Telefonnummer gilt auch für Notfälle unter der Woche am
Abend, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht mehr erreichen.

Diensthabende Apotheken
Samstag, 8. November
Allgäu-Apotheke, Wangener Str. 3, Vogt, Tel. 7732
- von 8:30 bis 8:30 Uhr am nächsten Tag -
Sonntag, 9. November
Hochberg-Apotheke, Hochbergstr. 6, Ravensburg, Tel.
0751/96866
- von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag -

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnet, Tel. 07529/913803
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Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst
Tel. (0751) 366130

Hilfsdienste für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., Haus-
notruf und Mobilruf Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel. (0751)
560610

Rufnummer des Rettungsdienstes: 112
Rufnummer des Krankentransportes: Tel. 19222

Störfallnummer Erdgasversorgung TWS
Tel. (0751) 804-2000

Gottesdienste
in St. Magnus, Waldburg
Freitag, 7. November – Herz-Jesu-Freitag

9.00 Uhr Eucharistiefeier
(† Pf. Andreas Wirth, † Kurt Siegel, † Eduard Ger-
mann, † Anna Dörflinger)
Anschließend Krankenkommunion (Hausbesuch)

Sonntag, 9. November – Weihe der Lateranbasilika, Fest
Martinuskollekte

8.10 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Eucharistiefeier

(† Klara und † Karl Joos, † Oskar Linder)
10.00 Uhr Gemeindehaus: Kinderkirche „St. Martin“
Dienstag, 11. November – Hl. Martin, Bischof von Tours
18.00 – 
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Freitag, 14. November

8.00 Uhr Schülergottesdienst
Samstag, 15. November - Diasporakollekte
17.00 Uhr Familiengottesdienst

(† Josef Miller)
Anschließend Treffpunkt Kirche und
Eine-Welt-Verkauf

Gottesdienste 
in St. Cassian, Hannober
Freitag, 7. November – Herz-Jesu-Freitag
Ab 
16.00 Uhr Krankenkommunion Hausbesuch (Herr Bielau)
Samstag, 8. November 
17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse mit der Friedensgruppe

Pax Christi
(† Agathe Wetzel)

Freitag, 14. November
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 16. November – 33. Sonntag im Jahreskreis
Diasporakollekte

10.15 Uhr Eucharistiefeier zum Volkstrauertag, anschließend
Gefallenengedenken, mit Kirchenchor

Gottesdienste 
in St. Anna, Vogt
Freitag, 7. November
15.00 – 
16.00 Uhr Oase der Stille
Sonntag, 9. November – Weihe der Lateranbasilika, Fest

Martinuskollekte
10.15 Uhr Eucharistiefeier
10.15 Uhr kath. Gemeindehaus Kinderkirche
Dienstag, 11. November

8.00 Uhr Schülergottesdienst
Sonntag, 16. November – 33. Sonntag im Jahreskreis

8.45 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Volkstrauertag
11.15 Uhr Taufe des Kindes Elia Samuel Gathof

Katholisches Pfarramt, Waldburg 
Tel. 1323, Fax: 7898

Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
dienstags: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
freitags: 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Kath. Pfarramt Vogt: Tel. 1350
Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350

Gemeindereferentin Frau Martha Elbs:
Tel. 91 30 62

Veranstaltungen im Gemeindehaus Waldburg:
Montags, 20.15 Uhr, Bibelkreis (Taizé-Raum)
Mittwochs, 20.00 Uhr, Gebetskreis (Taizé-Raum) 
Sonntag, 9. November, 10.00 Uhr ,Kinderkirche 
Bibel teilen ist wieder am Montag, 10. November, 20 Uhr, im
Frauenbundraum

Veranstaltungen im katholischen Gemeindehaus Vogt:
Dienstag, 11. November, 20.00 Uhr, Elternabend zur Erstkom-
munion, für die Seelsorgeeinheit, Thema: Erstbeichte 

WALDBURG
Sonntag, 9. November

8.45 Uhr Angelina Steidle - Jonas Diehm
Maximilian Locher - Hannah Brugger
Rabea Gschwind - Nico Gschwind

Freitag, 14. November, Schülergottesdienst
8.00 Uhr Hannah Schneevoigt - Noah Holzschuh

Leonie Weiland - Samuel Preiser
Samstag, 15. November 
17.00 Uhr Samuel Preiser - Emil Köber

Maja Köber - Lisa Seeger
Anna Sennewald - Leon Sennewald

HANNOBER
Samstag, 8. November
17.00 Uhr Lara - Selina

Maren - Michael
Sonntag, 16. November
10.15 Uhr Jasmin - Marcel

Niklas - Stefanie
Samstag, 22. November
17.00 Uh Ronja - Noah

Miriam - Carla
Samstag, 29. November
17.00 Uhr Stefanie - Luis

David - Ludwig

Tolle Kinonacht im Gemeindehaus
Auch in diesem Jahr veranstalteten wir JuMiʼs
wieder eine schöne Kinonacht. Stolze 95 Leu-
te, davon 70 Kinder und 15 Gruppenleiter,
kamen am Samstag, den 1. November ins
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Gemeindehaus. Mit Popcorn und Getränken ausgestattet,
schauten wir „ICH – Einfach Unverbesserlich 2“, „7 Zwerge –
Männer allein im Wald“ und zu guter Letzt „Police Academy“. Es
war wieder einmal ein toller Abend und wir haben uns sehr
gefreut, dass so viele Kinder dabei waren.
Auch für unsere anstehende Weihnachtsfeier am 13. Dezember
möchten wir euch herzlich einladen. Nähere Informationen dazu
bekommt ihr demnächst von euren Gruppenleitern oder aus dem
Amtsblatt.
Wir freuen uns jetzt schon auf euch!
Eure JuMiʼs

Erstbeichte 2014 in der Seelsorgeinheit
Für die Viertklässler findet in diesen Wochen die Vorbereitung auf
die Erstbeichte statt. Im Rahmen des schulischen Religionsun-
terrichts werden die Kinder der vierten Klassen in diesen Wochen
das Thema Schuld, Gewissen und Vergebung bedenken und
bearbeiten. Es ist ein sehr wichtiges und sensibles Thema. Ich
denke, dass wir es unseren Kindern schuldig sind, über solche
Themen zu sprechen. Nicht um falsche Schuldgefühle zu
wecken, sondern um Fühligkeit zu wecken für Schuld und Versa-
gen, für Korrektur und Vergebung. Das gehört zu jedem Men-
schen, der mitmenschlich und ethisch vertretbar handeln und
leben will.  Der Elternabend zum Thema Erstbeichte ist für die
Eltern der Viertklässler in der Seelsorgeinheit gemeinsam am
Dienstag 11. November um 20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus in
Vogt. Die Erstbeichte ist in Waldburg am Dienstag 25. November
um 15.00 Uhr in der Kirche St. Magnus in Waldburg. Für die Kin-
der von Vogt ist die Erstbeichte am Mittwoch 26. November  um
15.00 Uhr in der Kirche St. Anna in Vogt. Im Anschluss an die
Erstbeichte werden wir mit den Kindern ein kleines Fest machen.
Anton Hirschle

Krankenkommuniontag am Freitag, 7. November
Die Krankenkommunionhelfer bringen den Kranken unserer
Gemeinde in Waldburg ab 10.00 Uhr und in Hannober ab 16.00
Uhr die Heilige Kommunion.

Familiengottesdienst
Zu unserem Familiengottesdienst am Samstag, 15. November
um 17 Uhr möchten wir Sie recht herzlich einladen.
Was sind Ihre Talente? Machen Sie etwas daraus?
Mit diesem Thema möchten wir uns in diesem Gottesdienst
beschäftigen.
Das Familiengottesdienstteam

MISSIO-Zeitschrift
Die Ausgabe November – Dezember 2014 der MISSIO-Zeit-
schrift ist eingetroffen und kann von den Austrägern im Pfarrbüro
zu den Öffnungszeiten abgeholt werden.
Vielen Dank!

Pax Christi Gruppe gestaltet Gottesdienst
Innerhalb der „Oberschwäbischen Friedenswochen“ mit einem
reichhaltigen Programm gestaltet die Pax Christi Gruppe
Ravensburg den Vorabendgottesdienst am 8. November um
17.00 Uhr in Hannober. Die Gruppe gedenkt in diesem Gottes-
dienst treu der beiden in Hannober in den letzten Kriegstagen
erhängten Deserteure und der zehn erschossenen polnischen
Zwangsarbeiter. Zuvor, um 16.30 Uhr lädt die Gruppe ein, der zu
Tode gekommenen am Ortsausgang von Inneredensbach und
auf dem Friedhof von Hannober zu gedenken.
Das Programm der Friedenswochen mit vielen guten Veranstal-
tungen liegt in unseren Kirchen auf.
Anton Hirschle

Eine-Welt-Verkauf
Liebe Gemeinde,
wir vom Eine-Welt-Verkauf bedanken uns auch dieses Jahr ganz
herzlich bei Ihnen. Unsere Teemischungen sind aus den weltweit
besten Anbaugebieten, so auch der gute Kaffee, Gewürze und
Honig. Wir danken Ihnen für Ihre Treue beim Einkaufen und freu-
en uns auch über neue Kunden.
Nächster Verkauf ist am 15. November und am 14. Dezember.
Ein herzliches Vergelts Gott !
Ihr Eine-Welt-Verkaufs-Team

Bischof Fürst verleiht Martinusmedaille an Herrn Dieter Maier. 
Jedes Jahr wird zum Fest des heiligen Martinus vom Bischof
einigen Frauen und Männern der Diözese die Martinusmedaille
verliehen. Es werden Persönlichkeiten geehrt, die neben ihrer
beruflichen Tätigkeit Zeit, Gesundheit, Kraft und Vermögen im
Sinne des heiligen Martinus mit anderen geteilt haben. In die-
sem Jahr gehört auf Antrag des Kirchengemeinderats Vogt zu
den Geehrten auch Herr Dieter Maier aus Vogt. Immer mehr wird
uns als Gemeinde bewusst, was er für uns als Kirchengemeinde
in Vergangenheit und Gegenwart getan hat und tut. Herr Dieter
Maier war von 1971 bis 2010, also 39 Jahre lang Mitglied des
Kirchengemeinderats St. Anna. Er war sozusagen von Anfang
an dabei. Von 1971 bis 1991 war er 20 Jahre lang zweiter Vor-
sitzender des Kirchengemeinderats. Er hat in dieser Zeit in
behutsamer und sehr diplomatischer Weise, aber mit klarem
Kurs um die vom Konzil vorgesehene Mitsprache der Laien
gekämpft. 
Herr Maier war der erste Lektor und der erste Kommunionhelfer
und Wortgottesdienstleiter in Vogt.  Hauptberuflich versah Herr
Maier die Stelle des Konrektors in der Vogter Grund- und Haupt-
schule. Hier war er der erste Religionslehrer, der nicht Pfarrer
war. Und deswegen war ihm das Hineinwachsen der Vogter
Jugendlichen und Schüler in das kirchliche Leben ein ganz
besonderes Anliegen. Mit seiner Frau zusammen hat er in dieser
Richtung viele Initiativen gestartet: Sie haben begonnen die
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Kirchenpfleger/in für die Kath. Kirchengemeinden
St. Magnus Waldburg und St. Cassian Hannober
Die Katholischen Kirchengemeinden St. Magnus Waldburg
und St. Cassian Hannober  
suchen zum 01.03.2015 eine/n 

nebenberufliche/n Kirchenpfleger/in

Die/der nebenberufliche Kirchenpfleger/in unterstützt den
Pfarrer, die Kirchengemeinderäte bzw. den Verwaltungsaus-
schuss bei der Verwaltung des Ortskirchensteuervermögens. 
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen folgende Auf-
gaben der beiden Kirchengemeinden: 
• Abwicklung der laufenden Kassengeschäfte und des

Rechnungswesens mit Buchhaltung 
• Mitwirkung bei der Erstellung der Haushaltspläne und der

Jahresabschlüsse 
• Bearbeitung allgemeiner Verwaltungsaufgaben
• Mitwirkung bei der Personalverwaltung
• Vorbereitung, Organisation und Überwachung von Bau-

und Instandhaltungsmaßnahmen an kirchlichen Gebäu-
den

• Bewirtschaftung und Verwaltung der kirchlichen Gebäude
• die Beratung der kirchlichen Gremien in allen finanz- und

verwaltungstechnischen Angelegenheiten, einschließlich
deren Vorbereitung und Nachbearbeitung von Sitzungen. 

• Beschaffung und Einkauf für kirchliche Einrichtungen 
• Ansprechpartner/in für die Gemeinde und die Behörden 
• Zusammenarbeit mit dem Katholischen Verwaltungszen-

trum Ravensburg.
Wir erwarten von Ihnen Flexibilität, Teamfähigkeit und ein
hohes Maß an Einsatzbereitschaft. Sie sind belastbar, zuver-
lässig und verfügen über Organisations- und Verwaltungsge-
schick. Eine Ausbildung oder Berufserfahrung in kaufmänni-
schen oder Verwaltungsberufen sind von Vorteil. Sie zeigen
Interesse für die Aufgaben der Katholischen Kirche und beja-
hen die Eigenart des kirchlichen Dienstes. Die Zugehörigkeit
zur Katholischen Kirche ist Voraussetzung.
Der/die Kirchenpfleger/in ist kraft Amtes Mitglied der Kirchen-
gemeinderäte mit beratender Stimme. Unterstützung erhält
der/ die Kirchenpfleger/in durch das Katholische Verwaltungs-
zentrum Ravensburg.
Die Anstellung und Vergütung erfolgt nach der Kirchenge-
meinde- und Kirchenpflegerbesoldungsordnung der Diözese
Rottenburg-Stuttgart. Schwerbehinderte werden bei gleicher
Eignung bevorzugt eingestellt.
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen rich-
ten Sie bitte bis zum 15.11.2014 an das Kath. Pfarramt Vogt,
Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350.  



Erstkommunionkinder außerschulisch auf die Erstkommunion
vorzubereiten, die Firmanden auf die Firmung. Sie haben die
Palmen in Vogt wieder eingeführt und Herr Maier hat solche im
Werkunterricht der Schule mit den Jugendlichen gebastelt. Mit
seiner Frau zusammen hat er die Sternsingeraktion in Vogt ins
Leben gerufen, die heute noch von Kindern und Jugendlichen
mit großem Engagement durchgeführt wird. Herr Maier hat sich
für eine lebendige und anschauliche Gestaltung der Schüler-
gottesdienste eingesetzt, neues Liedgut eingeführt. Mit seiner
Familie zusammen hat er in vielen Jahren bis heute die Oster-
kerze in Kirche, Friedhofshalle und Pflegeheim gestaltet, auch
einen Fronleichnamsaltar. Herr Maier hat sich um die Prozessio-
nen gekümmert und um die religiösen Zeichen der Fluren (Bild-
nisse und Wegkreuze). Herr Maier hat in Vogt den Jungkolping
gegründet und begleitet.  Er hat Seniorennachmittage eingeführt
und deren Programm gestaltet. 
Ganz besondere Aufgaben kamen auf ihn als Zweiter Vorsitzen-
der zu bei den großen Baumaßnahmen der Gemeinde: 1974
beim Pfarrhausneubau und 1983, als das alte Pfarrhaus, für
dessen Erhalt er sich immer ganz besonders eingesetzt hat,
zum Gemeindehaus umgebaut wurde. Bei der großen Kirchen-
renovation 1977, als der Kirchenboden, die Sakristei, der Ein-
gangsbereich neu gebaut wurden, beim Bau einer neuen Orgel
1979, und bei der damaligen Erweiterung des Kindergartens St.
Josef hat Herr Maier sich voll eingesetzt. 
Sein ganz besonderes Interesse galt immer der Geschichte der
Gemeinde. So hat er einen kleinen Kirchenführer herausgege-
ben. Anlässlich der 200 Jahrfeier der Kirchengemeinde 2008 hat
er beim Verfassen des Vogter Heimatbuches mitgearbeitet. Er
war Mitglied des Redaktionsteams und hat mit dafür gesorgt,
dass die Kirchengeschichte Vogts in diesem Heimatbuch ganz
besonders berücksichtigt wird. Selber hat er in diesem Buch
sehr wertvolle geschichtliche Beiträge geschrieben. Mit seiner
Frau zusammen hat er damals eine eigene Ausstellung mit „Vog-
ter Kirchenschätzen“ durchführt, die sehr großen Anklang gefun-
den hat. 
Seit 1998 hat Herr Maier das „Ökumenische Bibelgespräch
Vogt“ ins Leben gerufen und diese Gruppe mit seinem evangeli-
schen Partner geleitet. Bis heute sind vor allem die Kranken und
Senioren der Gemeinde für Herrn Maier ein großes Anliegen. Er
hält 14-tägig im Seniorenheim St. Antonius einen Wortgottes-
dienst mit Kommunionspendung. Er organisiert den Krankenbe-
suchsdienst und bereitet für die Helferinnen der Krankenkom-
munion alle 4 Wochen Gottesdienstvorlagen vor.   
Eine ganz besondere Anerkennung gälte auch seiner Frau Ger-
linde Maier. Sie hat ihrem Mann nicht nur den  Raum gegeben
für diese Aufgaben, sondern sie war bei vielem selber mit enga-
giert und hat andere Initiativen selber ergriffen: z.B. Gründung
des Frauenbundes Vogt.   
Dieses herausragende und sich in vielen Bereichen abspielende
Engagement von Herrn Dieter Maier wird Bischof Dr. Gebhard
Fürst im Anschluss an ein feierliches Pontifikalamt im Dom zu
Rottenburg um 9.30 Uhr mit der Verleihung der Martinusmedail-
le im Bischofshaus würdigen. Wir freuen uns sehr darüber.
Pfarrer Anton Hirschle

Martinuskollekte am 8. und 9. November
Die Aktion Martinusmantel engagiert sich für
Menschen, die es schwer haben, auf dem
Arbeitsmarkt einen Ausbildungsplatz oder eine
Erwerbsarbeit zu bekommen. Mithilfe Ihrer
Spenden werden Projekte in unserer Diözese

gefördert, um die Betroffenen zu stärken und zu
qualifizieren und ihren Eintritt oder ihre Rückkehr in

das Erwerbsleben zu unterstützen. 
Herzlichen Dank für Ihre Spende.

Rat und Hilfe am 12. November 2014 in Ravensburg
Am Mittwoch, 12. November 2014 hat die Beratungsstelle Rat
und Hilfe der Katholischen Betriebsseelsorge und der Katholi-
schen Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) von 16:00 - 18:00 Uhr
geöffnet. Es stehen zwei Berater zur Verfügung, die Tipps und
Perspektiven aufzeigen bei Problemen rund um Arbeitslosigkeit,
bei Schwierigkeiten am Arbeitsplatz und bei Fragen zur Renten-
versicherung.
Wer arbeitslos ist, Konflikte am Arbeitsplatz hat, Unsicherheit bei

einer Bewerbung spürt, nicht mehr weiter weiß beim Ausfüllen
von Formularen, ratlos ist bei Sozialversicherungsangelegenhei-
ten oder Fragen zur Rente hat, der ist bei diesem Beratungsan-
gebot gut aufgehoben.
Die Berater sind am Mittwoch, 12. November 2014, von 16:00 –
18:00 Uhr, in den Räumen der Betriebsseelsorge, 2. OG, Schus-
senstr. 5, 88212 Ravensburg, anwesend. Eine Anmeldung wird
erbeten unter der Telefonnummer: (07 51) 2 10 40, ist aber nicht
Voraussetzung für die Inanspruchnahme einer Beratung.

Tänze aus aller Welt
Leider kann diese Veranstaltung mit Frau
Füßinger krankheitshalber nicht statt finden.

Glückskinder – zum Glück erziehen. Vortrag
Dienstag, 18.11.2014, 20 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Referentin: Anja Reinalter, Diplom-Pädagogin 

Einführungsseminar für neue Elternvertreter/innen in Kin-
dertageseinrichtungen
Donnerstag, 20.11.2014, 19 bis 21.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Ursula Stockburger, Fachberaterin

Nähere Informationen und Anmeldung bei
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212
Ravensburg
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Zum Nachdenken
Man kann das Leben nur rückwärts verstehen. Aber man muss
es vorwärts leben.
Sören Kierkegaard

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 9. November - Drittletzter Sonntag des Kirchen-
jahres    
Wochenspruch:
Siehe, jetzt ist die angenehme Zeit, siehe, jetzt ist der Tag des
Heils! 2. Kor 6,2b    

10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Elisa Wegele aus
Waldburg
Pfarrer Bürkle    
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen  Gemein-
de bestimmt!

Dienstag, 11. November - Seniorenmittag im Gemeindesaal
mit Pfarrer Bürkle

14.15 Uhr offenes Ankommen 
14.30 Uhr Beginn: Wir laden herzlich dazu ein!

Neue Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung

Sitzungssaal Atzenweiler       
Mittwoch, 12. November  
14.45 Uhr - 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindesaal Atzenweiler      
Bitte beachten: Jetzt wieder Beginn der Chorproben zur
„Winterzeit“    
19.30 Uhr - 21.30 Uhr Ökumenischer Chor Grünkraut  

Pfarrstadel Grünkraut  
Leitung:  Lib Briscoe        

Freitag, 14. November
20.00 Uhr Männerkreis

Biblisches Thema: Was ist der Mensch wert?   
Ort: Sitzungssaal Atzenweiler 
Vorbereitung, Leitung, Infos: Bernd Schlögl    
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Vorankündigung:        
Sonntag, 16. November - Vorletzter Sonntag nach Trinitatis  
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl   

Pfarrer Brennecke 

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 88287 Grün-
kraut  
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701
Sprechzeiten nach Vereinbarung    

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag und Donnerstag, jeweils von 9.30 - 11.30 Uhr      

Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des
Heils. (2. Kor 6,2)

Donnerstag, 6. November 
20.00 Uhr Tanz mit Frau Ernst im Evangelischen Gemein-

dehaus 
Freitag, 7. November 
12.30 Uhr Mittagsmahl: ein warmes Es -

sen im Gemeindehaus. Beitrag:
pro Person 1,50 €. Anmeldung
bitte im Pfarrbüro. Und dieses
Mal tatsächlich mit Käs spätzle. 

Samstag, 8. November 
vormittags Verwöhnfrühstück für pflegende Angehörige

(s. Informationen beim „Runden Tisch Älter wer-
den in Vogt“). 

Sonntag, 9. November - drittletzter Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Bürkle 

19.00 Uhr JOEL-Jugendgottesdienst (zum 10-jährigen) Ju -
bi läum in Ravensburg 

Montag, 10. November 
10.00 Uhr Neue Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis ca. 1,5

Jahren 
15.30 Uhr Krabbelgruppe 
17.00 Uhr Bibelgespräch im katholischen Gemeindehaus

„Matthäus 25,14-30, Gleichnis vom anvertrauten
Geld“. 

Dienstag, 11. November 
15.30 Uhr Krabbelgruppe 
Mittwoch, 12. November 
14.30 Uhr Konfirmationsunterricht im Gemeindehaus (Gebet)
Donnerstag, 13. November 
14.30 Uhr Seniorennachmittag 

Alle Senioren und Alleinstehenden unterschied -
licher Konfession sind zu einem gemütlichen
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen zusammen
mit Pfr. Bürkle in das Evangelische Gemeinde-
haus eingeladen. 

Freitag, 14. November 
18.30 Uhr kool Jugendtreff im Gemeindehaus: Fingerfood

und Kino 
Samstag, 15. November 
9.00 Uhr - 12.30 Uhr Bezirkssynode in Friedrichshafen

Vorankündigung: 
Sonntag, 16. November -
vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
8.45 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in St. Anna mit

Pfarrer Hirschle und Pfarrer Brennecke 

Herzliche Einladung zum Vortragsabend 
Grenzen annehmen, 
Grenzen überwinden 

Perspektiven für Landwirtschaft und Familien
Referent: Dr. Clemens Dirscherl 

Geschäftsführer des Evangelischen Bauernwerks
und EKD - Agrarbeauftragter

Datum: Dienstag, den 11. November 2014
Uhrzeit: 20:00 Uhr 
Ort: Gasthof Kleber in 88239 Wangen-Haslach

Schomburger Str.1 

Evangelisches Pfarrbüro Vogt, Pfarrer Ralf Brennecke, Fon
07529/1782. Sprechzeit im Pfarrbüro (Fr. Horn) Dienstag von
9.00 - 12.00 Uhr, pfarramt.vogt@elkw.de
Aktuelle Informationen: http://www.kirche-vogt.de

Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Straße 4, Tel.
3842
Veranstaltungen im Service-Zen-
trum

Dienstag, 11. November
16.00 -
16.45 Uhr Sitzgymnastik für Senioren

mit Gudrun Ullmann
Gäste sind herzlich eingeladen.

Mittwoch, 12. November
14.30 -
17.30 Uhr Tapetenwechsel

Betreuungsgruppe für ältere Menschen
Freitag, 14. November

9.30 Uhr „Schnullerbande“ Mu-K

Unser nächster Seniorenmittag ist
am Donnerstag, den 13. November
um 14.00 Uhr im kath. Gemeinde-
haus.
An diesem Nachmittag kommt Herr
Pfr. Hirschle zu uns. Er spricht zu
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dem Thema: 600 Jahre Konstanzer Konzil. Wir freuen uns auf
viele Gäste . 
Euer Seniorenteam

Wir holen Sie gerne zu Hause ab
Fahrdienst Tel. 91052 oder 7282

Blumen- und Gartenfreunde Waldburg e.V.
Mitgliederversammlung vom 24.10.2014
Im gut besuchten Krone- Saal begrüßte Vorstand Hartmut Simon
die Mitglieder und Gäste des Vereins. Aus gesundheitlichen
Gründen konnten der Bezirksvorsitzende Meinrad Maier und die
Ehrenvorsitzende Rese Gschwind leider nicht an der Versamm-
lung teilnehmen.
Zunächst ließ unser Vorsitzender unsere Aktivitäten seit unserer
Hauptversammlung im Frühjahr dieses Jahres nochmals Revue
passieren:
Nachdem wir unseren Dorfplatzbrunnen am 09.04.2014 wieder
zum Osterbrunnen umdekoriert hatten, fand am 11.04.2014
unsere diesjährige Hauptversammlung mit der Ehrung langjähri-
ger Mitglieder statt. - Am 28./29.06.2014 halfen einige Vereins-
mitglieder beim örtlichen Mittelalter-Markt mit. - Unser 4-tägiger
Ausflug Anfang Juli führte 50 Gartenfreunde in die wunderschö-
ne Wachau. - Ein weiterer Höhepunkt im Gartenjahr war die Gar-
tenbegehung am 08.08.2014; insgesamt wurden 76 Gärten in
Waldburg und Teilorten der Umgebung bewertet. - Auch beteilig-
te sich der Verein erneut beim diesjährigen Ferienprogramm und
fuhr am 14.08.2014 mit 16 Kindern in die Kletterhalle Amtzell. -
Unsere Fahrt zur Landesgartenschau in Schwäbisch Gmünd
durften 42 Gartenfreunde am 22.08.2014 bei schönem Som-
merwetter genießen. - Am 17.10.2014 fand unsere 7. Blumen-
und Pflanzenbörse statt. Hier wechselten wieder zahlreiche Blu-
men und Pflanzen den Besitzer, während im Vereinsraum Kaffee
und leckere Kuchen angeboten wurden.
Als noch ausstehender Termin ist am 05.12.2014 eine Fahrt zum
Esslinger Mittelalter- und Weihnachtsmarkt geplant.
Im Frühjahr 2015 finden im Rahmen der Hauptversammlung
Neuwahlen statt. Vier Ausschuss-Mitglieder werden aus Alters-,
gesundheitlichen und privaten Gründen ihre Vereinsarbeit nie-
derlegen, während der Vorsitzende aus vorgenannten Gründen
voraussichtlich nochmals kandidieren wird.
2015 ist seitens der Gemeinde der Verkauf des Hauses Kirch-
steige 3 geplant; unser derzeitiges Vereinslokal steht uns somit
nicht mehr zur Verfu ̈gung. Als Lagerraum wurde uns ein Teil der
Garage im Vereinsheim der Bürgerwehr angeboten und fu ̈r
unsere Aktivitäten werden wir in Zukunft den Ratskeller nutzen
können.
Nach 13-jähriger Tätigkeit fu ̈r den Verein legte Josef Heilig sein
Amt nieder und übergab unsere Gartenfräse und unseren Verti-
kutierer an Anton Hanser, der in Zukunft seitens des Vereins
Ansprechpartner für Gartenarbeiten ist. Unser Vorsitzender
dankte Josef Heilig für seine wertvolle Arbeit und übergab ihm
zum Abschied ein Geschenk.
Die anschließende Preisverleihung des Blumenschmuck-Wett-
bewerbs, der alljährlich in Zusammenarbeit und mit finanzieller
Unterstützung der Gemeinde durchgeführt wird, erfolgte durch
Bürgermeister Michael Röger und unseren Vorsitzenden.
Alle Wettbewerbs-Teilnehmer erhielten je nach Höhe der
erreichten Gesamtpunktzahl einen Wert-Gutschein zwischen
4,00 € und 12,00 €.
Platz 1 belegte Frau Irmgard Rölle
Platz 2 belegte Frau Luise Flamm
Platz 3 teilten sich Frau Thea Siegel und 

die Gemeinde Waldburg
Lobend wurden auch Marga Jung und Albertine Heilig erwähnt,
die mit viel Engagement die gemeindeeigenen Blumenkästen
am Dorfplatz und an der Alten Schule pflegen.
Im Anschluss an die Preisverleihung führte unser Hobby-Fotograf
Manfred Vollert die Anwesenden mit seinem Lichtbildervortrag

nochmals durch das Vereinsjahr und präsentierte mehr als 200
Fotos von unseren Ausflügen und Aktivitäten. Hierfür ein herzli-
ches Dankeschön.
Unsere jährlich die Versammlung abschließende Tombola mit
insgesamt 200 Preisen war wieder ein großer Erfolg. Nachste-
henden Spendern ein ganz herzliches Dankeschön für die zur
Verfügung gestellten tollen Preise:
· Autohaus Stölzle
· Bäckerei di Bari
· Bio-Bäckerei Decker
· Bäckerei Denzel
· Busunternehmen Grabherr
· Dorfmarkt Haller
· EDEKA-Markt Waldburg
· Gartencenter Fleischer
· Gasthaus Binger
· Fahrradladen Günter Dürr
· Franz Hämmerle, Physiotherapie
· Hannelore Böll
· Hotel Krone
· Kreissparkasse Waldburg
· Landmetzgerei Baumann
· Mayer Baustoff- und Landesprodukte GmbH Vogt
· Metzgerei Binger
· „Naturwerk“- Waldburger Blumenladen
· Raiffeisenbank Ravensburg, Filiale Waldburg
· Waldburger Apotheke
· Walter Boos GmbH
· Wanni´s Backstube
· Vom Fass AG
Zum Schluss der Veranstaltung dankte Hartmut Simon allen
Ausschussmitgliedern und aktiven Mitgliedern für ihre tatkräftige
Unterstützung in 2014 und wünschte allen Anwesenden ein
erfolgreiches Gartenjahr 2015.
Marlies Klob

Der Gospelchor Waldburg gibt wieder Konzerte
im November
Der Gospelchor Waldburg gibt auch in diesem Jahr wieder im
November seine Konzerte. Unter der Leitung von Kathrin Moll
gibt der Chor insgesamt 3 Konzerte:
Sonntag, den 23.11., um 17.30 Uhr, in Amtzell  Katholische
Kirche St. Johannes u. St. Mauritius
Freitag, den 28.11., um 19.30 Uhr, Schlier, Katholische Kir-
che St. Martin
Samstag, den 29.11., 20.00 Uhr, Mochenwangen, Katholi-
sche Kirche Mariä Geburt
Das Repertoire reicht vom sakralen Spiritual über den traditio-
nellen bis hin zum modernen Gospel und afrikanischen Melodi-
en. Die Texte, die bewegenden Rhythmen und hinreißenden
Harmonien sprechen vielen Menschen aus dem Herzen. Die
Freude und Begeisterung des Chores wird auf die Zuhörer über-
tragen. Lassen Sie sich überraschen. Der Eintritt ist frei, um
Spenden wird gebeten

Burgnarrenjugend
Es freut mich sehr, dass wir dieses Jahr
wieder einen Jugendtanz haben werden. 
Die Proben werden wie der Jugendstammtisch 14-täglich sein.
Am kommenden Sonntag, 9.11.14, fangen wir an.
Die Proben sind wie folgt: 9., 23.11.14, 7., evtl. 14.12.14, jeweils
von 18.00 - 19.00 Uhr, anschließend noch bis 20.00 Uhr Stamm-
tisch mit gemütlichem Zusammensitzen.
Es freut mich auch, dass wir Unterstützung durch Tobi, einen
Hip-Hop-Tanzlehrer, haben.
Liebe Grüße, Anita

Jugendstammtisch
Unsere Halloweenparty war richtig toll. Wir haben Spiele
gespielt, Musik gehört, getanzt, uns Gruselgeschichten erzählt
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und draußen im Dunkeln Verstecken gespielt. Wir hatten ein tol-
les, großes Buffet. Vielen Dank dafür an die Bäcker und Köche.
Lg Anita

Reit- und Fahrverein 
Waldburg e.V.
Bei herrlichstem Sonnenschein trafen sich
die Reiter und die Reiterjugend vom RFV-
Waldburg am Sonntag den 19.10. 2014
zum Herbstritt.

Josef und Helene Rist hatten die Organisation dieses Ritts als
Ersatz für den 2-Tages-Ritt übernommen.
17 Reiter folgten der Einladung zum Ausreiten über Flur und
Wälder. Über Waldburg nach Grünkraut und über Bodnegg bis
zum Ausgangspunkt Blauensee zurück verlief die Strecke.
4 Stunden waren die Reiter mit Pausen unterwegs. Für das leib-
liche Wohl sorgte das Versorgungsteam das den Ritt bei verab-
redeten Rastplätzen versorgte. 
Unterwegs wurde natürlich auch bei Bekannten eingekehrt und
ein kleines Glaserl auf der Strecke gekippt.
Nachdem die Pferde alle wieder in ihren Ställen angekommen
waren, ließ man den Abend am Blauensee, bei einer zünftigen

Suppe und Getränken ausklingen.
Danke an alle die geholfen haben unter anderem dem Versor-
gungsteam: Helene, Anne, Conni, Tini und Walde.
(Text: Ines Dohrmann)

Termin

November-Stammtisch ist am 14.11.14 im
Gasthaus Kongo
19 Uhr beginnt der Spieleabend für die Kinder
des RFV.
(Bitte Lieblingsspiel und gute Laune mitbringen)
Stammtisch ist ab 19:30 Uhr, im Anschluss findet
wieder das traditionelle 66-Turnier statt. Tolle Preise können wie-
der gewonnen werden!
13.12.14 Weihnachtsfeier im Gasthaus Kleber in Haslach, 19 Uhr
21.12.14 Jahresabschlussritt. Weitere Informationen folgen.
Nathalie Schupp, Schriftführerin
www.rfv-waldburg.jimdo.com
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Einladung zum Volleyball – Turnier 2014

Wann: 
Sonntag, 16. November 2014 (10-
16 Uhr)
Wer:
Alle, die Lust auf ein Volleyballtur-
nier  haben. 

Es können weibliche, männliche und ge-mischte Teams ange-
meldet werden.
Wo: Turnhalle Waldburg 
Veranstalter: ASV Waldburg

Anmeldeschluss ist der 08.11.2014 !!!
Auf viele Anmeldungen freuen sich: 
Ronald Löffler Tel. 07529/7290 oder
Norbert Schmid Tel. 07529/3554 
(norbert.schmid.waldburg@gmail.com)

Jahres-Hauptversammlung der Ski-Abteilung
Die Ski-Abteilung (Wintersport) des ASV Waldburg lädt herzlich
zur Jahres-Abteilungs-Hauptversammlung ein.
Termin: Freitag, 07.11.2014,19.00 Uhr, 
Ort: Gasthaus Binger, Sieberatsreute
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Rückblick 
2. Berichte der Abteilungsleitung 
3. Aussprache und Entlastung der Abteilungsleitung 
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassenwarts 
5. Abteilungs-Ordnung 
6. Anträge 
7. Verschiedenes
Wahlen stehen erst im Jahr 2015 an. 
Anträge sind möglichst bis 1 Woche vor dem Termin abzugeben.
Für die Abteilungs-Leitung: Dr. Winfried Kapp.

Skibasar
Termin: Sonntag, 23. November 2014
Ort: Sporthalle Waldburg
Alpin- und LL-Ski; Snowboard, Ski-, Snowboard-, Schlitt-
schuhe; Schneesport-Kleidung
Anlieferung der Ware: 10.30-13.00
Anlieferung zur Präparation: ab 10.30
Verkauf und Beratung: 13.30-16.00
Abholung nicht verkaufter Ware: 15.30-16.30
Anmeldung zu den Kursen: ab 11.30
Für gute Verpflegung ist bestens gesorgt,
dieses Jahr auch mit frisch gebackener Pizza!
Für die Abteilungs-Leitung: Dr. Winfried Kapp.

FV Waldburg I  -  TSV Berg II 2:1
13 Spiele, davon 12 Siege, das war die Bilanz
nach dem Heimspiel gegen den TSV Berg II.
Trotz drückender Überlegenheit der Gäste aus
Berg, haben die wiederum vielen Zuschauer
gesehen, warum unsere Mannschaft aus
Waldburg die beste Abwehr der Kreisliga A hat.
Auch der  ursprünglich als Meisterschaftsfavo-
rit Nummer 1 gehandelte TSV Berg hat gese-

hen, dass die Bäume nicht in den Himmel wachsen, und daß
Geld nicht immer Tore schießt. In Waldburg sind die Berger an

ihre Grenzen gestoßen. Mit einem eisernen Willen des gewin-
nens stemmte sich unsere Truppe gegen die stürmischen Angrif-
fe der Gäste. Die technisch versierten Gäste berannten fast das
ganze Spiel hindurch das Waldburger Tor. Spieltechnisch waren
die Gäste mit Sicherheit die bessere Mannschaft, doch behagen
ihnen die Kampfkraft der Waldburger gar nicht. Die Mannen um
Kapitän Jannik Maurer grätschten was das Zeug hielt, warfen
sich in die Schüsse der Berger und was sonst noch aufs Tor
kam, war eine sichere Beute von Super-Goali Martin Eggler. Der
Sieger dieses Spiels war mit Sicherheit die Abwehr zusammen
mit unserem Torhüter. Clever spielten sie von hinten heraus,
doch die Berger machten im Mittelfeld die Räume für unser Spiel
nach vorne eng, sodaß eigentlich gar kein richtiger Spielfluss
möglich war. Unser Mittelfeld war mit abschirmen beschäftigt.
Trotz aller Überlegenheit der Gäste hatten diese im ganzen Spiel
vielleicht 4 richtige Tormöglichkeiten, das wars dann schon. Fre-
netisch angefeuert durch die Waldburger Fans erkämpfte sich
unsere Mannschaft den glücklichen Sieg. Jeder gewonnene
Zweikampf in den letzten 20 Min des Spiels und jeder Befrei-
ungschlag wurde mit einem Ole der Fans lautstark kommentiert.
Auch in einer so schweren Phase wie gegen Berg, als nach vor-
ne nicht viel lief, wurde die Mannschaft angefeuert. Doch die
geschickt gestaffelte Abwehr hielt stand.  Die erste richtige Mög-
lichkeit des Spiels hatte Florian Locher in der 13. Min als er
einen Strafstoß zur Führung sicher verwandelte. Der alte Fuchs,
Sandro Fatigati, erlief einen Fehlpass der Gäste und konnte vom
Torhüter nur mit einem Foul gebremst werden. Was Sandro bis
zur seiner Auswechslung vorne abgelaufen ist, war wirklich erste
Sahne. In der 16. Min hatten die Gäste aus Berg ihre erste Mög-
lichkeit, doch mit einer Blitzreaktion konnte Torhüter Martin Egg-
ler seine Fäuste hochreißen und zur Ecke lenken. Auch in der
33. Min zeigte er seine Klasse. Nach einem Flachschuss, wieder
eine Glanzreaktion von Martin, er tauchte blitzschnell nach unten
und klärte zur Ecke. Ein Gegentor wäre zu diesem Zeitpunkt mit
Sicherheit fatal gewesen. Trainer Kaplan schrie sich am Spiel-
feldrand die Lunge aus dem Hals um die Mannschaft richtig auf
den Berger Sturmlauf einzustellen.  Auch in der zweiten Halbzeit
hielt die Drangperiode der Gäste an. Die Waldburger konnten
sich nur durch schnelle Konter in Szene setzen, dies aber ein
paar Mal. Glück hatte unsere Mannschaft in der 68. Min als ein
Stürmer der Berger aus stark abseitsverdächtiger Position nur
knapp am langen Pfosten vorbei schoss. Die Erlösung kam dann
in der 75. Min durch einen Treffer von Jannik Maurer. Dass er
einen scharfen Schuss, hat weiß in Waldburg jeder. Dass er in
den letzten Spielen einiges Pech hatte auch. Aber in dieser 75.
Min donnerte er aus ca.25 m einen direkten Freistoß unter die
Latte zum viel umjubelten 2:0 für Waldburg. 5 Min vor Schluss
gelang den Gästen noch der Anschlusstreffer zum 2:1, als die
Abwehr sich etwas pomadig anstellte und den Ball nicht aus
dem Strafraum bekam. Glück hat bekanntlich nur der Tüchtige.
In der letzten Saison wurden einige Spiele auf unglückliche Art
verloren. Nun ist man in der Tabelle ganz vorne und gewinnt
auch solche Spiele. 

Mit diesem Sieg liegt unsere Mannschaft souverän an der Tabel-
lenspitze mit 36 Punkten und 31:11 Toren. Zweiter ist der SV
Bergatreute mit 31 Punkten, dritter der SV Vogt mit 29 Punkten,
Vierter der TSV Berg II mit 27 Punkten und fünfter der SV Fron-
hofen mit 22 Punkten.

Es spielten:
Eggler M., Kibele P., Padberg St., Baumann M.(88. Sailer M., ),
Brugger F., Richel M., Hauser St., Miller Mo(16. Mathes M.),
Locher F., Maurer J., Fatigati S(65. Ruedi J,)
Tore:
Florian Locher 1x, Jannik Maurer 1x

Auch im Vorspiel der Reserven ging es um sehr viel. Die bishe-
rige Übermannschaft aus Berg III hatte alle bisherigen Spiele
deutlich gewonnen. Doch unsere Reserve hielt klasse dagegen
und war ein mehr als ebenbürtiger Gegner. Durch ein Tor von
Hubi Sterk erspielten und erkämpfte sich unsere Reserve ein
mehr als verdientes Remis 1:1. Damit liegen wir auf Platz 3 der
Tabelle mit 26 Punkten und 37:12 Toren. Zweiter ist Wilhelms-
dorf und fünfter unser nächster Gegner aus Fronhofen
P. R.
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Vorschau
Am Sonntag geht es zum SV Fronhofen. Der letztjährige Abstei-
ger aus der Bezirksliga hat sich diese Saison sicherlich anders
vorgestellt. Die Mannschaft liegt lediglich auf Platz 6 der Tabelle
mit 22 Punkten und 31:15 Tore. Nach Waldburg hat Fronhofen
die wenigsten Gegentore bekommen. Sicherlich ist auch dieses
Spiel eines auf Augenhöhe, sodaß  wohl die bessere Tagesform
entscheiden wird. 
Auch im Vorspiel der Reserven muss unsere Reserve versuchen
sich die Reserve aus Fronhofen vom Hals zu halten. Die Fron-
hofer Reserve liegt auf Platz 5 mit 25 Punkten, also nur 1 Punkt
hinter Waldburg. Auch dieses Spiel wird mit Sicherheit auf
Augenhöhe gespielt werden. 
Sonntag den 9.11.2014
SV Fronhofen I  -  FV Waldburg I  Spielbeginn um 14.30 Uhr
Vorspiel der Reserven Spielbeginn um 12.45 Uhr
Samstag den 22.11.2014 
Erstes Rückrundenspiel beim SV Reute
Sonntag den  30.11.2014
Letztes Spiel in diesem Jahr in Waldburg gegen Weingarten II

Sozialverband VdK Baden-
Württemberg - Ortsverband
Waldburg

Stuttgarter Messe für Ältere wieder mit VdK
Am 17. und 18. November 2014 findet in Stuttgart wieder die
Messe „Die Besten Jahre“ auf der neuen Messe am Flughafen
statt. Sie richtet sich an aktive Menschen im Alter 50+. Wieder
mit Stand und Programm dabei ist der Sozialverband VdK, der
auch als Messepartner fungiert. Auf der täglich von 10 bis 18 Uhr
geöffneten Messe hat er erneut mit dem Schwäbischen Turner-
bund (STB), einer weiteren Messepartner-Organisation, einen
großen Gemeinschaftsstand. Dort informiert man beispielsweise
über das Bewegungsprogramm „Fünf Esslinger“, über andere
STB-Angebote, aber auch über die sehr erweiterten VdK-Mit-
gliederserviceleistungen sowie - im Rahmen des Vortragspro-
gramms an beiden Tagen und am Messestand - über barriere-
freies Wohnen. Ebenso präsentiert sich „VdK Reisen“. 
Auch auf der Messe dabei ist erneut der mit dem VdK kooperie-
rende Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club. 
Weitere Informationen unter www.beste-jahrestuttgart.de sowie
unter www.vdk-bawue.de im Internet.

Kleintierzuchtverein Z 456 Vogt und Umgebung e.V.
Werte Züchterfrauen, liebe Züchterfreunde und Mitglieder,
unsere nächste Monatsversammlung findet am Samstag, den 8.
November, 2014 um 20.00 Uhr im Flammenhof in Vogt statt. Wir
laden alle Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht zum Besuch
unserer Versammlung recht herzlich ein.
Wichtigster Punkt der Tagesordnung ist die Organisation und
Durchführung der Kleintierschau Vogt 2014. Mit der Durch-
führung dieser Kleintierschau am 22. und 23. November erreicht

das Zuchtjahr seinen Höhepunkt für Züchter und Verein. Die
Ausstellung ist eine große Herausforderung und Aufgabe, sie
fordert die Zusammenarbeit aller Mitglieder und Freunde des
Vereins. Im Gegensatz zu den Vorjahren bildet die Kreisver-
bandskaninchenschau des Kreisverbandes Allgäu–Oberschwa-
ben den Mittelpunkt der diesjährigen Ausstellung. 
Wir bitten alle Mitglieder und Freunde um Ihre Unterstützung
und Mitarbeit bei Bewältigung dieser Herausforderung.
Weitere Informationen unter: www.Kleintierzuchtverein-vogt.de
Martin Dillmann, Vorstand

Fischereiverein Mosisgreut e.V.
Einladung zum Stammtisch 
in der Gaststätte Preußischer Hof in Edensbach 137 am Don-
nerstag, den 13.11.14, um 19 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen. Wenn Sie sich fürs Fischen
oder unseren Verein interessieren und uns kennenlernen möch-
ten, kommen Sie einfach zum Stammtisch. 
www.fischereiverein-mosisgreut.de    
fischereiverein.vogt@gmx.de

Am Samstag ist Martinimarkt in Schlier 
Schon zur Tradition geworden ist in Schlier der Martinimarkt, der
zum 21. mal am Samstag, den 8. November, von 10:30 bis
16:00 Uhr, im Schulhof bei der Grundschule in Schlier stattfin-
det. Ein breites Warenangebot sowie landwirtschaftliche Pro-
dukte von Erzeugern aus der Gemeinde warten auf die Besu-
cher. Die Jagdgesellschaft Schlier bietet Wild aus heimischer
Jagd sowie Wildsuppe zum sofortigen Verzehr. 
Bei gemütlicher Atmosphäre unter freiem Himmel und im Foyer
der Grundschule sorgen die Mitglieder des Frauenbundes und
des landwirtschaftlichen Ortsvereins für das leibliche Wohl. 
Der Musikverein bietet in seinem Musikraum für die Kinder Fol-
gendes an: Basteln, Backen, Musizieren. Für musikalische Ein-
lagen sorgen die Jagdhornbläser, die Mühlenreuter Alphörner
und die Flötenkinder der musikalischen Früherziehung von Frau
Bechler. 

Samstag, 8. November 2014 um 20 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg 
Die Lehrer – Elternabend, toi ,toi, toi! 
Kabarett mit Munz & Ruppenthal
Der Spaß nicht nur für Kollegen und Kolleginnen, auch für Eltern
und - gereichte - Schüler(innen)
Einlass und Abendkasse ab 19.15 Uhr. Eintritt 12 €; Mitglieder,
Schüler, Studenten 9 €. Reservierung unter 07520-914270 oder
www.boku-bodnegg.de

skifreunde bodnegg e.V.
Kegelabend
Am Samstag, dem 8.11., um 19:30 Uhr, findet wieder unser
Kegelabend im Gasthaus „Nußbaumer“ statt. Susanne Haag
würde sich über eine zahlreiche Teilnahme freuen. Es wird geke-
gelt und es wird wieder schöne Preise geben. Wer Lust hat auf
ein gemütliches Beisammensein mit gelegentlicher sportlicher
Unterbrechung, der sollte sich diesen Termin vormerken.
Dieter Franke

Kulturforum Grünkraut
Dieter Baumann: Die Götter und Olympia
Samstag, 8. November, 20.00 Uhr, im Pfarrstadel Grünkraut
„Dieter Baumann ist der beste Comedian unter den Läufern und
garantiert auch der beste Läufer unter den Comedians.“ Frei
nach diesem Motto hat Dieter Baumann sein neues Stück ent-
wickelt. Mit einer großen Portion Selbstironie nimmt Dieter Bau-
mann sein Publikum mit auf die Reise durch die Welt des Sports.
Genauer: nach Olympia! Dieter Baumann erzählt Geschichten
aus dem olympischen Dorf, erzählt von Begegnungen in Kenia,
den Fidschi Inseln und von der Schwäbischen Alb. Er erzählt die
Geschichten so, dass sein Publikum schon nach fünf Minuten
glaubt mit einem alten Bekannten am Küchentisch zu sitzen.
Doch was heißt erzählen. Seine Geschichten sind, sprachlich
wie mimisch, kleine anekdotische Kunstwerke.
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Vorschau Christbaumverkauf 2014

Christbaumverkauf FV Waldburg
Am 13. und 20. Dezember zwischen 10.00
und 15.00 Uhr am Sportplatz Waldburg
Wir bieten Ihnen:

• Christbaum Heimfahrservice
• Kaffee, Getränke, Glühwein, 

Weihnachtswurst
• LIVE Weihnachtsmusik
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf den Kauf eines
Christbaumes!

Aus heimischem Anbau

Was sonst noch
interessiert

SO Z I A LV E RBAND

[boku] bodnegg kulturell e. v.



Eintritt: Euro 17 
lnfo und Karten: Rathaus Grünkraut, Tel. 0751-7602-11 
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

Kursangebote des TSV Grünkraut 
• Outdoor-Fitnessprogramm NEU     
Wir wollen uns draußen bewegen, die frische und meist klare
Winterluft genießen.
Dabei wollen wir uns intensiv mit dem Herzkreislauftraining aus-
einandersetzen, um die allgemeine Fitness zu verbessern und
die Gesundheit zu stärken.
Gleichzeitig kurbeln wir den so genannten Fettstoffwechsel an
und tun was für unsere Figur �.
Ein Fitnesstraining, das für jedes Alter geeignet ist und vor allem
die wenig trainierten Einsteiger ansprechen soll.
Einige Krankenkassen bezuschussen dieses Kursangebot.
Kurs 1
Kursbeginn: Montag, 17.11.2014, 9.00 – 10.30 Uhr
Zielgruppe: Einsteiger, wenig trainierte
Sportart: Walking/ Nordic Walking oder Schneeschuh laufen 
Kurs 2
Kursbeginn: Donnerstag, 20.11.2014, 19.00 - 20.30 Uhr                            
Zielgruppe: mäßig trainierte
Sportart: Joggen, oder Schneeschuh laufen (Stirnlampe

bitte mitbringen)
Dauer: 5 Treffen je 90 min
Treffpunkt:  vor der Schule
Kursleitung/ Markus Liebe (Mag. Art. Sportwissenschaft)
Anmeldung: Tel. 0751 - 9588588
Kursgebühr: 27,50 Euro Vereinsmitglieder

20,00 Euro Schüler, Studenten, 
Azubis- Vereinsmitglied 
42,50 Euro Passive Vereins- und 
Nichtvereinsmitglieder
27,50 Euro Schüler, Studenten, 
Azubis- Nichtvereinsmitglieder 

Schneeschuhe können ausgeliehen werden.
Diese Kursangebote beinhalten einen Info/Vortragsabend am
Donnerstag, 13. November 2014, um 20.00 Uhr, im Foyer der
Sporthalle mit Info über: >Training und Ernährung im Sport!<
In diesem Vortrag werden viele Tipps gegeben, wie man ent-
spannt Sporttreiben kann, ohne sich zu überfordern, gleichzeitig
aber besser zu werden und vor allem abzunehmen.
Die Vortragsgebühr ist in der Kursgebühr enthalten!
Für sonstige Interessierte erheben wir einen Beitrag von 5.- Euro 

Zumba-Step NEU
Die Fitness-Party startet ins nächste Level!
... ein noch effektiveres Training für den ganzen Körper mit einer
der Schwerkraft trotzenden Mischung aus Zumba-Choreo und
Step-Aerobic. Perfekt für alle, die die Kalorienverbrennung
regelrecht spüren, ihren Körper durchtrainieren und ihren Kreis-
lauf auf Hochtouren bringen wollen, ohne dabei auf die für Zum-
ba typische Fitness-Party verzichten zu müssen! Einige Kran-
kenkassen bezuschussen dieses Kursangebot. Bitte Trinken
mitbringen!
Kursbeginn: Donnerstag, 06.11.2014, 19.00-20.00 Uhr 
Dauer: 7 Treffen 
Ort: Festhalle
Kursleitung/ Monika Dörflinger (Zumba-Step-Instructor)
Anmeldung: Tel 0751-6529833
Kursgebühr: 21,- Euro Vereinsmitglieder 

14,- Euro Schüler, Studenten, 
Azubis-Vereinsmitglied 
35,- Euro Passive Vereins- und 
Nichtvereinsmitglieder 
21,- Euro Schüler, Studenten, 
Azubis- Nichtvereinsmitglieder

Neuigkeiten aus dem Bauernhaus-Museum
Wolfegg:
8. und 9. November: Hausschlachtung wie früher: Schlacht-
fest mit Metzelsuppe in der Zehntscheuer
Sa, 8. Nov. 13 - 20 Uhr  
ab 13 Uhr: Schweineschlachtung, Vorführungen zur 

Wurstherstellung
12 bis 20 Uhr: Metzelsuppe in der beheizten Zehntscheuer

So, 9. Nov. 11 - 18 Uhr
ab 11 Uhr: Schweineschlachtung, Vorführungen zur 

Wurstherstellung, die Museumsbrennerei ist
geöffnet.

11 bis 18 Uhr: Metzelsuppe in der beheizten Zehntscheuer 
ab 15 Uhr Kaffee und Kuchen 
An beiden Tagen: Kinderprogramm; musikalische Unterhaltung
in der Zehntscheuer. Eintritt zur Metzelsuppe frei. Für die Haus-
schlachtung im Museum gelten ermäßigte Eintrittspreise.

Saisonende 
Mit der „Hausschlachtung“ endet die Museumssaison 2014. Die
Museumsleitung und das gesamte Team bedanken sich sehr
herzlich für die großartige Unterstützung, die wir während der
Saison in der Bevölkerung erfahren dürfen.  Schon jetzt begin-
nen wir mit der Vorbereitung für 2015, wo wir besonders den
„Bienen“ unsere Aufmerksamkeit schenken, u.a. werden wir ein
neues Bienenhaus auf dem Gelände eröffnen. Gesondert öff-
nen wir nochmals unsere Pforten am „Winterzauber-
Adventsmarkt“ am 13. und 14. Dezember. Die neue
Museumssaison beginnt am 22. März 2015.

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Rufnummer: 08000 116 016
In Kürze jährt sich der internationale Tag gegen Gewalt an Frau-
en. Mit diesem Gedenk- und Aktionstag am 25. November wird
weltweit dazu aufgerufen, jede Form der Diskriminierung und
Gewalt gegenüber Frauen zu bekämpfen. Einer aktuellen Studie
der Agentur der Europäischen Union für Grundrechte zufolge
sind rund 35 Prozent aller Frauen in Deutschland mindestens
einmal in ihrem Leben von physischer und/oder sexueller Gewalt
betroffen. Dies geschieht größtenteils unbemerkt inmitten der
Gesellschaft. Denn nur ein Fünftel der Betroffenen wendet sich
an eine Beratungsstelle. Durch das 2013 gestartete bundeswei-
te Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ soll all denjenigen die
Kontaktaufnahme erleichtert werden, die den Weg zu einer Ein-
richtung vor Ort zunächst scheuen oder sie aus unterschiedli-
chen Gründen nicht aufsuchen können.
Das Hilfetelefon ist das erste Beratungsangebot in Deutschland,
das barrierefrei, kostenlos und vertraulich rund um die Uhr
erreichbar ist - genau dann, wenn die Betroffenen den Mut
gefasst haben, sich jemandem anzuvertrauen. Die mehr als 60
Fachberaterinnen geben unter der Rufnummer 08000 116 0106
sowie über Chat und E-Mail auf der Website www.hilfetelefon.de
Auskunft zu allen Formen von Gewalt. Sie unterstützen jedoch
nicht nur gewaltbetroffene Frauen, sondern  beraten auch Fami-
lienmitglieder, Freunde und Fachkräfte. Jederzeit können Dol-
metscherinnen für 15 Sprachen zugeschaltet werden. Auch hör-
beeinträchtigte Menschen können Beratung mithilfe von Gebär-
densprachdolmetschern nutzen. Das Angebot ist beim Bundes-
amt für Familie und zuvilgesellschaftliche Aufgaben angesiedelt.
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